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Vorwort

Die steigenden Energiepreise der letzten Jahre haben sowohl Bürger als auch die 
Industrie alarmiert. An vielen Stellen wurde begonnen, Konsumgewohnheiten zu 
überdenken und zu verändern. Energiesparende Produkte gewinnen zunehmend 
Marktanteile. Mit zahllosen Programmen und Projekten wird auf nahezu allen Ge-
bieten versucht, eine auch künftig ausreichende, bezahlbare und klimaverträgliche 
Energieversorgung zu sichern. Unter den dazu verfolgten Handlungsansätzen 
kommt der Steigerung der Energieeffizienz unumstritten eine Schlüsselrolle zu.  

Vorliegendes Buch verfolgt das Ziel, den energiepolitischen Handlungsansatz 
Energieeffizienzsteigerung für die Fabrikplanung und den Fabrikbetrieb zu opera-
tionalisieren. Der Fokus richtet sich dabei vor allem auf die Stückgutindustrie mit 
den für Deutschland und Europa so wichtigen Branchen Maschinenbau und Au-
tomobilproduktion. Gerade in diesen Branchen wurde der sparsame Umgang mit 
dem Produktionsfaktor Energie bisher oft vernachlässigt. 

Angesichts der ehrgeizigen politischen Zielstellung – die Energieproduktivität 
soll sich bis 2020 verdoppeln – werden alle, auch die eher wenig energieintensi-
ven Branchen, einen substanziellen Beitrag zur Verbesserung der Energieeffizienz 
leisten müssen. In Folge der veränderten politisch-rechtlichen Rahmenbedingung-
en werden auch die Märkte in einem stärkeren Maße energiesparende Produkte 
und energiesparende Produktionsverfahren nachfragen. Energieeffizienz dürfte 
sich daher zu einem entscheidenden Wettbewerbsfaktor der Zukunft entwickeln. 

Eine höhere Energieeffizienz lässt sich in der Industrie kaum durch Einzelmaß-
nahmen wie die Gebäudedämmung oder die Einführung von Energieeffizienzmo-
toren erreichen. Ursachen hierfür sind die komplexen technischen Abhängigkeiten 
in den Fabriken und zahlreiche konkurrierende Zielstellungen wie Produktivität, 
Flexibilität, Verfügbarkeit, Qualität oder Wartungsfreundlichkeit. Eine große 
Stärke erfolgreicher Industrieunternehmen war und ist es, solche komplexen An-
forderungen in adäquate, individuell angepasste Fabrikstrukturen und Betriebs-
weisen zu übersetzen. Dies braucht kompetente und kreative Führungskräfte und 
Mitarbeiter, die künftig verstärkt auch energetisches Know-how in Planung und 
Betrieb von Fabriken einbringen.  

Mit vorliegendem Buch soll dazu beigetragen werden, die Sensibilisierung der 
Unternehmen für Energiethemen zu erhöhen sowie fachliche und methodische 
Kompetenzen für eine stärkere Energieeffizienzorientierung beim Planen und Be-
treiben von Fabriken zu vermitteln. Das Buch richtet sich dabei gleichermaßen an 
betriebliche Entscheider, Planungs- und Betriebsingenieure und an Studierende, 
die in diesen Gebieten tätig werden wollen. 
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Die Inhalte des Buches basieren auf zahlreichen Vorarbeiten, die über viele 
Jahre in Forschung und Lehre an der Professur für Fabrikplanung und Fabrikbe-
trieb der Technischen Universität Chemnitz geleistet wurden. Die Autoren danken 
an dieser Stelle Emeritus Prof. Dr. Dr.-Ing. Siegfried Wirth, der innerhalb der 
Chemnitzer Professur frühzeitig den Schwerpunkt „Fabrikökologie“ etablierte und 
damit eine langfristige Profilbildung ermöglichte.  

Vor allem aktuell laufende und jüngst beendete Forschungsprojekte waren und 
sind untrennbar mit der Erarbeitung vorliegenden Buches verbunden. Ohne die 
großzügige Förderung dieser Projekte durch die Europäische Union*, das Bun-
desministerium für Bildung und Forschung** und das Sächsische Staatsministe-
rium für Wissenschaft und Kunst*** wären viele Recherchen, Untersuchungen und 
Erkenntnisgewinne nicht möglich gewesen. Ein großer Dank gebührt auch allen 
Projektpartnern, von deren vertrauensvoller Kooperation, hohen Kompetenz und 
Kreativität die wissenschaftliche Arbeit stets profitierte. 

Ein besonderer Dank richtet sich an die Volkswagen Sachsen GmbH, nament-
lich an Herrn Horst Döhler, Leiter Werktechnik. Neben der Dissertation von Dr.-
Ing. Jörg Engelmann entstand aus dieser Zusammenarbeit die bereits zum wieder-
holten Male durchgeführte Fachtagung „Die Energieeffiziente Fabrik in der Au-
tomobil-Industrie“. Die vielen interessanten Vorträge und Diskussionen mit den 
Tagungsteilnehmern waren eine weitere Quelle, aus der vorliegende Arbeit 
schöpfte.

Für die Ermutigung, dieses Buchprojekt in Angriff zu nehmen, danken wir Frau 
Eva Hestermann-Beyerle. Als Programmplanerin des Springer-Verlags gewährte 
sie uns gemeinsam mit Frau Birgit Kollmar-Thoni eine stete und geduldige Un-
terstützung.

Einen unschätzbaren Beitrag zur Fertigstellung des Buches lieferte Frau Heike 
Wähner. Ihr danken wir für die sorgfältige Korrektur und die wertvolle Unterstüt-
zung bei der Erstellung von Tabellen und Abbildungen. Wertvolle Beiträge liefer-
ten auch Dr.-Ing. Sebastian Horbach, Robert Tästensen und Colin Schönfeld. 

Chemnitz und Zwickau im Mai 2009  

Egon Müller 
Jörg Engelmann 
Thomas Löffler 
Jörg Strauch 
                                                          
* IEC-SME (Improving Energy Competence on SME level), gefördert im Programm Intelligent 
Energy Europe und betreut von der Executive Agency for Competitiveness and Innovation 
** Projekt PEACH (Planung und Steuerung energieeffizienter Anlagen), gefördert innerhalb des 
Rahmenkonzepts „Forschung für die Produktion von morgen“ und vom Projektträger For-
schungszentrum Karlsruhe (PTKA), Bereich Produktion und Fertigungstechnologien (PFT) be-
treut 
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